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Lichtsymbolik im Weihnachtslied

„Ich steh an deiner Krippen hier“ 
(Evangelisches Gesangbuch Nr. 37)
Paul Gerhards Text von 1653 ist von der Mystik inspiriert. Es geht ihm nicht um ein äu-
ßerliches Betrachten des Weihnachtsgeschehens, sondern um ein Inne-werden. Darum, 
dass es Weihnachten wird in ihm, in seinem Herzen, in seiner ganzen Person: „So lass 
mich doch dein Kripplein sein…“ (Vers 9). Dabei wird Christus verstanden als Sonne, 
deren Licht alle Todesfinsternis überstrahlt (V. 3), und zwar mit einer Kraft, die den gan-
zen Menschen förmlich überflutet: „O dass mein Sinn ein Abgrund wär und meine Seel 
ein weites Meer, dass ich dich möchte fassen!“ (V.4) Das ist der mystische „Funken“, 
das Einswerden mit Gottes Licht, das Verschmelzen mit dem Kind in der Krippe.

„Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg“ (EG 542)

Viel prosaischer hingegen ist das gerade bei Kindern beliebte Lied von Alfred Zoller von 
1963. Hier leuchtet uns der Stern auf dem Weg zur Krippe, wie er nach Matthäus 2 einst 
die Weisen aus dem Osten nach Bethlehem geführt hat. Wir verschmelzen nicht mit dem 
Weihnachtslicht wie bei Paul Gerhardt, sondern stehen staunend vor der Krippe (V. 2). 
Und doch spiegelt sich dieses Licht auf unserem Gesicht wider: „Stern über Bethlehem, 
kehr’n wir zurück, steht noch dein heller Schein in unserm Blick.“ In der letzten Strophe 
weist Alfred Zoller dann auf die ethische Dimension von Weihnachten hin, das ja nie nur 
ein Fest für uns allein sein soll, sondern für alle Menschen: „Und was uns froh gemacht, 
teilen wir aus“ (V.4). So leuchtet das Weihnachtslicht in die Welt hinein.

„Die Nacht ist vorgedrungen“ (EG 16)

Vielleicht wäre Jochen Klepper die mystische Variante zu emotional, die prosaische und 
ethische Deutung zu naiv. Von den Nazis in seiner schriftstellerischen Arbeit behindert 
und wegen seiner jüdischen Frau verfolgt (1942 nahmen sich beide gemeinsam das 
Leben), dichtete er 1938 ein Adventslied, in dem das Licht sich nur zart andeutet: „Der 
Tag ist nicht mehr fern“ (V. 1). Klepper weiß: Wir leben nicht im Licht; die Welt ist nicht 
das Paradies. Aber Klepper glaubt: Wir leben nicht im völligen Dunkel; die Welt ist kein 
hoffnungsloser Ort. Als Christinnen und Christen leben wir sozusagen in der Dämme-
rung. Wir ahnen schon etwas von der kommenden Herrlichkeit. Und diese Ahnung hilft 
uns in allen schweren Zeiten, durch die wir gehen: „Noch manche Nacht wird fallen 
auf Menschenleid und –schuld. Doch wandert nun mit allen der Stern der Gotteshuld. 
Beglänzt von seinem Lichte, hält euch kein Dunkel mehr“ (V. 4).

Eine klangvolle und leuchtende Advents- und Weihnachtszeit!
Joachim Baier
Evangelische Kreuzkirche

Titelbild: Ira Baier
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Apostelkapelle 9 Uhr Friedenskirche 10.30 Uhr

7.12. 2. Advent
9.00 --- 10.30 Meißner 
18.00 Med. Abendgottesdienst, Köstner-Norbisrath und Team
14.12. 3. Advent
9.00 Gnadt 10.30 Gnadt   
21.12. 4. Advent
9.00 Meißner 10.30 Meißner
10.30 Kinderkirche, Köstner-Norbisrath 
24.12. Heiligabend
16.00 Krippenspiel Kinderki.  16.00 Weihnachtsspiel Konfirmanden  
 Köstner-Norbisrath Meißner
18.00 Christvesper, Köstner- 18.00 Christvesper, Meißner
 Norbisrath 23.00 Christnacht, Ev. Messe
  Meißner und andere
25.12. 1. Weihnachtstag
11 Uhr Kreuzkirche, Abendmahl, Pfarrerin Risch 
26.12. 2. Weihnachtstag
9.00 --- 10.30 Köstner-Norbisrath, Chor
28.12. Sonntag nach Weihnachten, Lieder der Weihnacht
9.00 --- 10.30 Meißner
31.12. Silvester
 --- 16.30 Köstner-Norbisrath 
1.1. Neujahr
11.00 Kreuzkirche, Risch
4.1. Epiphanias
9.00 --- 10.30 Köstner-Norbisrath 
18.00 Med. Abendgottesdienst
11.1. 1. Sonntag nach Epiphanias
9.00 Meißner 10.30 Meißner
18.1. 2. Sonntag nach Epiphanias
9.00 Köstner-Norbisrath         10.30 Köstner-Norbisrath 
  Kinderkirche, Kirchenkaffee
25.1. Letzter Sonntag nach Epiphanias, Bibelsonntag
9.00  Meißner 10.30 Meißner
1.2. Septuagesimä, 3. So. vor der Passion
9.00 --- 10.30 Meißner
18.00 Med. Abendgottesdienst, Köstner-Norbisrath und Team

Einige Predigten können Sie ein paar Tage nach dem Sonntag auf unserer Website 
www.friedenskirche-kassel.de nachlesen.
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Am 15. September haben wir in der Friedhofskapelle Harleshausen Abschied von Wil-
fried Emde genommen, der im Alter von 79 Jahren verstorben ist. Er war in den Jahren 
1971-1989 und 1995-2002 Mitglied unseres Kirchenvorstands, also insgesamt 25 Jah-
re. Darüber hinaus war er bei der Verteilung der Gemeindebriefe und bei der Kirchen-
öffnung tätig. Mit seiner freundlichen Art und seinem Fachwissen hat er der Gemeinde 
der Friedenskirche große Dienste getan. Wir wissen ihn in Gottes Liebe geborgen und 
wünschen seiner Frau, seinen Söhnen und seiner Familie Gottes Beistand und Trost. 

Hans-Gerrit von Stockhausen hat sein Amt als Kirchenvorste-
her zur Verfügung gestellt. Als seine Nachfolgerin rückt Mari-
anne Krägelius nach. Wir danken Herrn von Stockhausen sehr 
herzlich für seinen Dienst und wünschen Frau Krägelius Gottes 
Segen für ihre Tätigkeit im Kirchenvorstand. 

Im vergangenen Jahr sind der Friedenskirche von Herrn André Schmitz zwei große 
Christall-Leuchter geschenkt worden. Wie die in den Fensternischen stehenden kleinen 
Leuchter wurden sie in Kairo gefertigt. Ein großer Leuchter wurde zusammengebaut und 
steht im Eingangsbereich der Friedenskirche. Er soll nun elektrifiziert werden, damit er 
leuchten kann. Dafür bitten wir um Spenden in der Höhe von 500 Euro. Wer eine Spende 
dazu beitragen möchte, überweise bitte auf das Konto IBAN: DE45 5205 0353 0000 
1230 97, BIC: HELADEF1KAS mit dem Hinweis „Leuchter“. 

Eröffnung Sonntag, 25. Jan. 2015, 9 Uhr Apostelkapelle und 10.30 Uhr Frie-

denskirche. Gesprächsabende Mo. 26. – Do. 29. Jan. 2015, jeweils 19.30-21.00 

Uhr im Pfarrheim St. Maria, Kirchweg 71

Die Bibelwoche wird in diesem Jahr bei der Katholischen Gemeinde St. Maria stattfin-
den. Thema wird der Brief des Paulus an die Gemeinde in Galatien sein. Der Brief gibt 
Einblick in die sehr frühe Zeit der Christen, als einige Prediger der Jesusbewegung eine 
Grenze überschreiten: Sie laden Nichtjuden ein, sich dem neuen Weg anzuschließen. 
Jüdische und ehemals heidnische Christen leben und glauben zusammen. Dabei gibt 
es Fragen und Konflikte, auf die Paulus in seinem Brief eingeht. Wir freuen uns auf das 
Gespräch mit unseren Nachbargemeinden und laden alle Interessierten herzlich ein. 

Mittwoch, 11. Februar 2015, 15-17 Uhr Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elf-

buchenstraße 3

Herr Dr. Hans Helmut Horn, Vorsitzender des Kirchenvorstands der Kirchengemeinde 
Kassel-Mitte, wird einen Lichtbildervortrag halten mit dem Thema: “Der Lutherplatz im 
Wandel der Zeiten - Vom Altstädter Friedhof zur Jugendkulturkirche”. Da die ehemalige 
Lutherkirche sozusagen die „Mutter“ unserer Kirchengemeinde ist, berührt der Vortrag 
unsere eigene Gemeindegeschichte.
Durch den Nachmittag wird Pfarrer Meißner führen. 

Die Gemälde in der Friedenskirche, der Christuskopf, das Abendmahl und die Engel-
bilder hat Dietrich Stalmann geschaffen. Ab dem 1. März bis Mitte April wird Dietrich 
Stalmann zahlreiche Werke seines breiten Schaffensspektrums im Stadtteilzentrum Vor-

Abschied von 

Wilfried Emde

Wechsel im 

Kirchenvorstand

Leuchter in der 

Friedenskirche

Ökumenische

Bibelwoche

Gemeinde- 

nachmittag

Ausstellung Dietrich

Stalmann
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derer Westen ausstellen. In der nächsten Ausgabe unseres Gemeindebriefs werden Sie 
davon mehr erfahren. Wir suchen jetzt schon Ehrenamtliche, die bereit sind, für die Öff-
nungszeiten im Stadtteilzentrum Aufsichten von jeweils zwei Stunden zu übernehmen. 
Die Öffnungszeiten werden voraussichtlich sein: Mittwoch 15-18, Donnerstag 17-19, 
Freitag 19-21 und Samstag 10.30-12.30 Uhr. Interessierte melden sich bitte bei Pfarrer 
Meißner, Tel. 17972. 

Diesem Gemeindebrief liegt ein Überweisungsträger bei, mit dem wir um Spenden für 
die 56. Aktion Brot für die Welt bitten. Sie steht in diesem Jahr unter dem Motto „Satt 
ist nicht genug!“ und hat besonders Menschen im Blick, die sich weder ausgewogen 
noch gesund ernähren können. 

Bei der Verteilung des Gemeindebriefs gibt es freie Bezirke:
Berlepschstraße, Herkulesstraße 69-111 (220 Exemplare)
Friedrich-Ebert-Straße 98-124 (110 Exemplare)
Friedrich-Ebert-Straße 133-147 (120 Exemplare)
Hansastraße 2-22 (100 Exemplare)
Interessierte melden sich bitte bei Pfarrer Meißner, Tel. 17972

Nächstes Treffen zur Ausgabe des neuen Gemeindebriefs 1-2015, Februar – März 
2015: Dienstag, 3. Februar 2015, 19 Uhr Alte Stube

Gesangsunterricht bei Timea Kunkel, siehe Anzeigenteil

Brot für die Welt

Austräger 

Gemeindebriefe 

gesucht
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Geöffnete 

Friedenskirche

Kreise und

Gruppen

Adressen

Dienstag, Mittwoch und Freitag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag 17-19 Uhr (18 
Uhr Orgelmusik nach dem Abendläuten), Samstag 10.30-12.30 Uhr.

Begegnungsstätte für Ältere 

im Nebenraum der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstraße) Donnerstag 
15.00-17.00 Uhr Geselligkeit, Gespräche und Spiele. Leitung Renate Mein-
hardt, Tel. 34864.
Bewegung mit Seniorinnen 

Montags 14.30 bis 16.30 Uhr, im Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchen-
straße 3. Teilnahme nach telefonischer Anmeldung bei Frau Leokadia Ulner, Tel. 
0176-51786555. 
GRIPS – kompetent ins Alter

Die Grips-Gruppe trifft sich im Aschrottheim in den geraden Kalenderwochen 
donnerstags von 15.00 bis 16.30 Uhr außer in den Schulferien. Nach den Weih-
nachtsferien geht es ab 22.Januar 2015 weiter. Ein Einstieg ist jederzeit mög-
lich. Ansprechpartner und Trainerinnen sind Katja-M. Grotthaus: Tel. 38949, 
Mail: k.m.grotthaus@gmx.de und Birgit Lühmann, Tel. 937640.
Friedens- und Ökumenekreis Infos bei Gottfried Elsas, gottfried.elsas 
@arcor.de,  Tel. 313996.
Freundeskreis Vorderer Westen

für Alkoholabhängige und deren Angehörige. Donnerstag 18.30-20.00 Uhr im 
Nebenraum der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstraße). Michael Micus, Tel. 
45498 oder Katja-M. Grotthaus, Tel. 38949 .

Vorsitzender des Kirchenvorstands, Gottfried Elsas, Tel. 313996, Mail: 
gottfried.elsas@arcor.de 
Pfarramt Friedenskirche 1, Olgastraße 14, Matthias Meißner, Tel. 17972
Pfarramt Friedenskirche 2, Friedrich-Ebert-Str. 249, 
Carsten Köstner-Norbisrath, Tel. 36727, Geschäftsführung
Predigtauftrag, Pfarrerin Martina S. Gnadt, Wilh. Allee 287 A, Tel. 772657, 
Jugendarbeiterin Merlina Manschwetus (Diplom Sozialpädagogin)
Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3, 34119 Kassel
Tel. 719260 / 0176-67093913, 
E-Mail: Jugendarbeit.Friedenskirche@ekkw.de
Homepages: www.friki.de.tl / www.regionnord-ks.de / www.ev-jugend-ks.de
Organist Friedenskirche, Kantor Juergen Bonn, 
Organisten Apostelkapelle, Michael Correus, Tel. 471824
Kantorin Rosemarie Schwarz, Tel. 0171-2652776 
Küster Friedenskirche, Ernst Wolter, Tel. 9700573
Küsterin Apostelkapelle, Monika Rennert, Tel. 8201934.
Chorleiter, Carsten Rohrberg, Tel. 93009233, 0177-4971162
Kindertagesstätte, Dingelstedtstr. 10, Claudia Scheele-Hunold,  Tel. 774832
Diakonischer Besuchsdienst, Leitung zurzeit nicht besetzt
Freiwilligendienst, Sarah Seeliger, Tel. 0162-3716997
Konto IBAN: DE45520503530000123097, BIC: HELADEF1KAS
Gemeindebrief im Internet: 

Website: www.friedenskirche-kassel.de
www.ekkw.de/kassel/gemeinden/friedenskirche_gemeinde.html



Besondere 
Gottesdienste

Meditative Abendgottesdienste am 1. Sonntag im Monat 
um 18 Uhr in der Apostelkapelle 
7. Dezember: Friedenslicht
4. Januar: Einander annehmen
1. Februar
Die meditativen Abendgottesdienste werden im Team vorbereitet und durch-
geführt. 

26. Dezember 2014, 2. Weihnachtstag, 10.30 Uhr Friedenskirche 
Musikalischer Gottesdienst mit dem Chor der Friedenskirche 

Sonntag, 28. Dezember 2014, 10.30 Uhr Friedenskirche
In diesem Gottesdienst werden Weihnachtslieder gesungen und ausgelegt, sie 
bringen die Botschaft von Weihnachten zum Klingen.

2. Advent, 7. Dezember 2014, 11 Uhr
Familiengottesdienst zusammen mit der KiTa Kreuzkirche, 
Pfrin. Risch

4. Advent, 21. Dezember 2014, 11 Uhr
Kantategottesdienst mit der Kantorei der Kreuzkirche, 
Pfrin. Haupt

Altjahresabend, 31. Dezember 2014, 17 Uhr
Gottesdienst zum Jahresschluß mit festlicher Musik für Orgel und Saxophon, 
Pfr. Baier

Neujahr, 1. Januar 2015, 11 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst mit der Gemeinde der Friedenskirche zum 
Jahresbeginn, Pfrin. Risch 

2. Sonntag im Advent, 7. Dezember 2014, 11.00 Uhr, Adventskirche
Musikalischer Gottesdienst
Unter der Leitung von Berthold Althoff spielt das Bläserensemble mik-Brass 
festliche Musik zum Advent. 
Christine Spuck (Orgel), Pfarrer Rolf Ortwein

Sonntag, 25. Januar 2015, 18.00 Uhr, Adventskirche
Abendgottesdienst zu Epiphanias: 
„Ein Licht geht uns auf in der Dunkelheit“
Biblische Texte aus den Evangelien laden uns ein, den Erscheinungen Jesu in 
der Welt nachzuspüren. Das Epiphaniasfest ist das erste Fest der Kirche, das 
kalendarisch festgelegt war, und das auf diejenigen Ereignisse im Leben und 
Wirken Jesu hinwies, die seine Herrlichkeit vor aller Welt offenbarten.
Christine Spuck (Orgel), Pfarrer Rolf Ortwein
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Sonntag, 7. Dezember 2014, 16.00 Uhr Friedenskirche
Chorkonzert “Gesang der Sterne”, weihnachtliche Chormusik 
Chor compagnia vocale kassel (www.cvks.de)
Leitung: Charlotte Hake, Eintritt frei, Spende erbeten

Montag, 29. Dezember 2014, 19.00 Uhr Friedenskirche
Konzert „Nachtmusik zum Jahreswechsel“

H e r r m a n n - G e h r ke - E l s a s -
Schmidt-Mayrhofer-STREICH-
QUINTETT
Susanne Herrmann und Sören 
Gehrke, Violinen; Gottfried Elsas, 
Viola; Anja Schmidt, Cello; Bert-
hold Mayrhofer, Kontrabass
MOZART Nacht Musique 
(Streichquintett c-moll KV 406), 
REGER Lyrisches Andante, BEET-
HOVEN opus 18 Nr. 6 B-Dur

Eintritt frei, Spende erbeten

Kirchenchor dienstags 20.00 Uhr. Leitung: Carsten Rohrberg, Querallee 51, Telefon 
93009233, 0177-4971162, Internet: www.chor-friedenskirche.de

KANTOREI DER KREUZKIRCHE
Proben: montags, 19.30 – 21 Uhr. Kontakt: Jochen Faulhammer, 
Telefon: 0175-8842520 oder: Info: www.kantorei-kreuzkirche-kassel.de

Sonntag, 4. Advent – Kantategottesdienst mit der Kantorei der 
Kreuzkirche, Liturgie und Predigt: Pfrin. N. Haupt

WELTMUSIK IN DER KREUZKIRCHE
Auch in diesem Quartal geht die Reihe „Weltmusik in der Kreuzkirche“  
auf eine spannende Reise mit Zwischenstops in New York, Dortmund und  Ulan 
Bator. Auch ein Abstecher in die lokale Szene fehlt nicht, die  
Kasseler Bluesveteranen Steppin´ Out spielen ein Konzert unplugged,  
also ohne elektrische Instrumente.
Infos unter:
www.weltmusik-kreuzkirche-kassel.de

Friedenskirche Vorderer Westen
Orgelmusik zum Abendläuten
an folgenden Donnerstagen um 18.00 Uhr: 
04.12. und 18.12. 2014, 15.01. und 29.01. 2015 Orgel: Juergen Bonn 
Eintritt frei (Kollekte für Kirchenmusik)
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Sonntag, 14. Dezember, 18 Uhr
Wildes Holz - Wilder die Flöten nie klingen 
Sonntag, 1. Februar, 18 Uhr
Park Stickney - Jazzharfe aus New York City
VORVERKAUF (alle Konzerte): ABC Buchladen, Goethestr. 77, Tel: KS-777704; 
Scheibenbeisser,  Fünffensterstr. 6, Tel: KS-5297026
Kinder unter 14 Jahren haben freien Eintritt, Jugendliche zahlen den
ermässigten Preis
Info: Valentin Reinbold, Tel: KS 28610917, valentinreinbold@web.de
Sonntag,  25. Januar, 18 Uhr
Lars Berndt Events präsentiert:New York Gospel Stars
Mehr Informationen unter:  www.lb-events.de/

Samstag, 6. Dezember 2014, 18.00 Uhr, Adventskirche
compagnia vocale kassel: „Gesang der Sterne“
Unter der Leitung von Charlotte Hake bietet 
der Chor compagnia vocale kassel (www.
cvks.de) im diesjährigen Adventskonzert ein 
Programm mit weihnachtlicher Chormusik 
von Cornelius, Eriksson, Grieg, Humperdinck, 
Mauersberger, Rutter u. a. sowie Gospel und Folklore. Das Publikum wird nicht nur 
zum Zuhören eingeladen, sondern mit zwei „Stern“-Liedern auch zum Mitsingen 
und zur Einstimmung auf die Weihnachtszeit.  
Eintritt frei, Spende erbeten

Samstag, 13. Dezember 2014, 17.00 Uhr, Adventskirche
Kirchenchor Wehlheiden und Kinderchor „Die Kirchenspatzen“ 
Ein gemeinsames Adventskonzert veranstalten der Kirchenchor Wehlheiden unter 
der Leitung von Manuel Gehrke und der Kinderchor „Die Kirchenspatzen“ unter 
der Leitung von Christine Schlein. Sören Gehrke (Violine), Björn Schmidt-Hurtienne 
(Violine), Anja Schmidt (Violoncello) und Bezirkskantorin Christine Spuck (Orgel) 
werden das Programm mit barocken Werken bereichern.
Eintritt frei, Spende erbeten

Samstag, 24. Januar 2015, 19.30 Uhr, Adventskirche
grandisinvoltochor: „Skurriles“
Der grandisinvoltochor (www.grandisinvolto) 
unter der Leitung von Martje Grandis ist ein 
Projektchor aus 32 Sängerinnen und Sän-
gern, die sich für dieses a-cappella-Konzert 
zusammen gefunden haben. Das skurrile 
Programm reicht von „zerfrettelten Grunzwanzlingen“ und vertonten Texten von 
Joachim Ringelnatz und Heinz Erhardt bis zu gesungener Mimik. Aber auch die 
Klassik gewöhnten Ohren werden zu ihrem Recht kommen mit Werken von Heinrich 
Schütz und Orlando di Lasso. 
Eintritt 10 €, ermäßigt 8 €; VVK bei Bauer & Hieber, Musik Eichler, Ständeplatz

Musik 
in den Kirchen
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Regelmäßige Angebote
in den Räumen der Kinder- und Jugendarbeit
im Untergeschoss des Stadtteilzentrums Vorderer Westen:

NEU: Offener Jugendtreff für alle zwischen 10 und 14 Jahre
dienstags von 15.30 bis 17.00 Uhr
Kindertreff / für alle Kinder zwischen 6 und 10 Jahre
donnerstags von 16.30 bis 18.00 Uhr
Die Angebote finden während der Schulferien nicht statt!
Ansprechpartnerin: Merlina Manschwetus
________________________________________________________
18. Dezember: Weihnachtsfeier im „Hanging Out“
Traditionell laden wir am letzten Donnerstagabend vor den Weihnachtsferien 
zum „Jetzt wird‘s besinnlich“ Ehrenamtlichen-Abend ins „Hanging Out“ ein – 
inzwischen bereits zum vierten Mal!
Bei Glühwein, Punsch, Spekulatius und festlicher Musik wollen wir möglichst 
zahlreich zusammen kommen und einen schönen Abend verbringen. Dazu la-
den wir die Ehrenamtlichen von heute, von gestern und auch von vorgestern 
ein. Und natürlich sind auch alle anderen Gäste und Freunde des Hauses wie 
immer herzlich willkommen.
Es würde uns freuen, wenn so viele wie möglich kommen würden, damit wir 
in vorweihnachtlicher Stimmung über die guten alten Zeiten sinnieren können.
Ansprechpartnerin: Merlina Manschwetus
________________________________________________________
Die winterliche Reihe der Leseabende hat wieder angefangen. Die Ev. Region 
Nord bietet im Gemeindehaus Wehlheiden für Kinder Vorlesen, Spielen, Basteln 
und einen Imbiß für zusammen 2,- €.   Dazu gibt es jeweils eigene Handzettel.
Termine:  07.11.14,  12.12.14, 09.01.15 in den Ferien!, 20.2.15, 
20.03.15,10.04.15 in den Ferien!

Kinder-Clownsgruppe und Jungen-Selbstbehauptung
Zwei Angebote für Kinder, zur Drucklegung leider noch nicht ausformuliert: 
Ende Januar wird wieder KleCs starten, kleine Clowns, über zwei Monate mit 
Aufführung(en).
Nur für Jungs soll ein Selbstbehauptungsprojekt sein im Anschluß.  Für beides 
gibt es eigene Anmeldungen.
Ansprechpartner: Frank Sattler, Wehlheiden Tel. 26606.
________________________________________________________
Weitere Termine:
05.-07.12.: EJV-Wochenende in Niedenstein
12.12.: Nacht der Lichter in der cross Jugendkulturkirche
________________________________________________________
www.regionnord-ks.de / www.friki.de.tl /www.facebook.com/hangingout.kas-
sel

Kinder 
und Jugend

10



Aus der Kindertagesstätte
Liebe Gemeinde, nachdem wir zu Beginn des Kindergartenjahres die neuen Kin-
der begrüßen durften, beschäftigten wir uns im Herbst gruppenübergreifend mit 
naturnahen Erfahrungen. So wurden Waldtage veranstaltet, bei denen die Kinder 
viel Freude im Habichtswald hatten. Hier wurde auf Bäume geklettert, Blätter ge-
sammelt, an der Prinzenquelle geplantscht… Die pädagogischen MitarbeiterInnen 
begeben sich weiter auf den Weg zur Offenen Arbeit. Wir freuen uns darauf, dass 
über die einzelnen Gruppengrenzen hinaus die pädagogischen Kompetenzen al-
ler MitarbeiterInnen noch besser genutzt werden können.  Wir laden herzlich zum 
Tag der offenen Tür am Samstag, 06.12.2014 von 14.30 bis 17.00 Uhr in unsere 
Kindertagesstätte ein. Bei Kaffee und Kuchen möchten wir einen gemütlichen Ad-
ventsnachmittag mit Ihnen verbringen. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und Gottes Segen für das Jahr 2015! Es grüßen Sie 
herzlich die Mitarbeitenden der Ev. Kindertagesstätte der Friedenskirche

Wieder zurück in den alten Räumen
Endlich wieder in den alten Räumen! Durch das Unwetter im Juni bedingt, 
mussten die Hortkinder und die Kinder der Grünen Gruppe das Untergeschoss 
räumen. Über viele Wochen waren Handwerker im Haus, die Wände mussten 
austrocknen und die Wasserleitungen im Haus offen gelegt und gespült wer-
den. Während die Hortkinder und Mitarbeiterinnen vorwiegend den Hausauf-
gabenraum als Gruppenraum nutzten, wich die Grüne Gruppe in den Turnraum 
aus. 
In der zweiten Herbstferienwoche aber wurden die Räume wieder neu einge-
richtet. Darüber sind alle dankbar und froh. 
Mit Grüßen aus der Kita
Rita Weber (Leiterin)

Kindertagesstätte
Gemeinsam mit unseren Vorschulkindern haben wir einen fröhlichen Famili-
engottesdienst zu Erntedank gefeiert. Für alle Kita-Kinder gab es eine Woche 
später eine schöne Andacht im Kirchenraum des Katharina-von-Bora-Hauses. 
Eltern halfen beim Vorbereiten des anschließenden großen gemeinsamen Früh-
stückes mit frisch gebackenem Brot im Turnraum unserer Kita. Vielen Dank für 
die tolle Hilfe!
Gemeinsam mit Mitarbeitenden und Eltern ist nun unser Schlafraum neu ge-
staltet mit harmonischen Farben, neuen Matratzen und neuer Bettwäsche. Dies 
war notwendig und passte gut, da wir dieses Jahr viele Mittagsschlafkinder ha-
ben. Wir freuen uns auf gemütliche Ruhezeiten im neuen Raum, den wir auch 
im Vormittagsbereich für besondere Vorhaben mit nutzen können.
Eine schöne Weihnachtszeit und ein gutes, neues Jahr wünscht 
Dorle Klindt
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Gottesdienste am Heiligen Abend, 24. Dezember 2014

16 Uhr  Gottesdienst in der Apostelkapelle mit Krippenspiel der Kinderkirche,  
 Pfarrer Köstner-Norbisrath und Gabriele Möhlenbrock

16 Uhr  Gottesdienst in der Friedenskirche mit Weihnachtsspiel der 
 Konfirmanden, Pfarrer Meißner 

18 Uhr  Christvesper in der Apostelkapelle, 
 Pfarrer Köstner-Norbisrath, musikalische Gestaltung

18 Uhr  Christvesper in der Friedenskirche, Pfarrer Meißner

23 Uhr  Evangelische Messe zur Christnacht in der Friedenskirche, 
 das Weihnachtslicht wird an die Gemeinde weitergegeben, 
 Pfarrer Meißner und andere

15 Uhr „U3 –Weihnacht“- Gottesdienst für kleine Kinder und ihre Familien 
 mit einem Mini-Krippenspiel, Pfarrer Baier

16 Uhr  Was sucht die Maus in Bethlehem? Familienchristvesper mit 
 Krippenspiel, Pfarrerin Risch und Team

18 Uhr Christvesper, Pfarrer Baier
 Petra Wittmer, Mezzosopran, 
 Erdmuthe Binder, Orgel

15.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel in der Adventskirche
 Jochen Faulhammer (Orgel), Pfarrerin Dumke und Team

17.00 Uhr  Christvesper im Katharina-von-Bora-Haus 
 Kirchenchor Wehlheiden, Leitung: Manuel Gehrke, 
 Jochen Faulhammer (Orgel), Pfarrer Ortwein

18.00 Uhr   Christvesper in der Adventskirche, 
 Kyoung Mi Sung (Orgel), Pfarrerin Richter-Schröder




